Bericht

des

Vorstandes

des

Blinden- und Sehbehindertenvereins

für Koblenz und Umgebung e. V.
über den Mitgliederstand und die Aktivitäten des Vereins in der Zeit vom
01.01. bis 31.12.2003
1. Allgemeines
Dieser Bericht gibt die wesentlichen Daten und Informationen über die Ak-tivitäten unseres Vereins wieder. Weitere Einzelheiten über die jeweiligen Veranstaltungen sind im Punkt „Nachlese“ in den Niederschriften der Vor-standsitzungen wiedergegeben.

2. Mitgliederstand

Am 01.01.2003 hatte der Verein 133 Mitglieder. Im Berichtszeitraum sind

7 Mitglieder verstorben, 4 Mitglieder ausgetreten und 1 Mitglied unbekannt verzogen. 9 Personen sind in den Verein eingetreten. Am 31.12.2003 hat-te der Verein 130 Mitglieder.

3. Vorstandsitzungen

Im Berichtszeitraum fanden 8 Vorstandsitzungen statt, in deren Verlauf

alle Veranstaltungen unseres Vereins vorbereitet und alle Vereinsange-

legenheiten besprochen wurden. Darüber hinaus tagte mehrfach der vom Vorstand eingesetzte Festausschuss zur Vorbereitung der 75-Jahr-Feier.

4. Veranstaltungen

a) Mitgliederversammlung

     Am 22.03.2003 fand im Café-Restaurant „Rheinanlagen“ in Koblenz die

     Mitgliederversammlung unseres Vereins statt. An der Versammlung

     nahmen 27 ordentliche und 1 förderndes Mitglied teil.
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         Beim Tagesordnungspunkt „Aus dem Vereins- und Verbandsleben“ be-

schloss die Versammlung das sich der Verein mit 1.330,00 € (10,00 € je

     Mitglied) an den Umzugskosten des DBSV von Bonn nach Berlin betei-

     ligt.

     Im Anschluss an die Versammlung informierte Herr Engel die Anwe-

     senden über das neue Preissystem der Deutschen Bahn AG. Außer-

     dem machte er deutlich welche Änderungen es bei der unentgeltlichen

     Beförderung nach der Umwandlung von InterRegio-Zügen in Intercity-

     züge gab. Er beantwortete Fragen zum Thema.

b) Frühjahrsausflug

    Am 31. Mai 2003 veranstaltete unser Verein einen Ausflug zur Vulkan-

    brauerei nach Mendig. An dieser Fahrt nahmen insgesamt 18 Perso-

    nen teil. Nach einem Vortrag über die Geschichte der Mendiger Braue-

    reien aß man zusammen zu Mittag. Den Nachmittag verbrachte man bei

    herrlichem Wetter im Biergarten.

    Der Verein übernahm die Kosten für den Reisebus.

c) 75-Jahr-Feier

     Mit einer 7 Stunden dauernden Schiffstour ins „Tal der Loreley“ feierte

     unser Verein am 23.08.2003 auf dem Rheinschiff „La Paloma“ sein 75-

     jähriges Bestehen. Rund 130 Personen nahmen an der Veranstaltung

     teil. Walter Dexheimer führte durch das Programm. Schirmherr war der

     Landrat des Kreises Mayen-Koblenz, Herr Albert Berg-Winters. Zu den

     Gästen gehörten der Vorsitzende des Landesblinden- und Sehbehin-

     dertenverbandes Rheinland-Pfalz e. V., Reiner Seibert, Vertreter von

     anderen Blinden- und Sehbehindertenselbsthilfeorganisationen in

     Rheinland-Pfalz sowie die Beauftragte für Blindenseelsorge im Raum

     Koblenz, Frau Pfarrerin Gabriele Wölk. Für die musikalische Umrah-

     mung sorgten der Tenor Peter Weber, der von Paul Gilles begleitet

     wurde, und der Alleinunterhalter Torsten Härig. Der Besuch der Mittel-

     rhein-Weinkönigin Andrea I. rundete eine Festveranstaltung ab, bei der

     gutes Wetter, ein von Frau Vomfell zubereitetes 4-Gänge-Menue und

     die herrliche Landschaft zwischen Koblenz und Oberwesel dazu beitru-

     gen, dass es ein Genuss für viele Sinne wurde. 

d) Herbstveranstaltung

     An der Herbstveranstaltung unseres Vereins, die am 04.10.2003 im

     Saal der Pfarrgemeinde St. Antonius in Koblenz-Lützel stattfand, nah-

     men rund 50 Personen teil. Man saß gemütlich zusammen und nutzte

     die Zeit zum Gedankenaustausch oder informierte sich bei den Hilfs-

     mittelvertreibern Holger May und Stephan Binz über Produkte für

     Blinde und Sehbehinderte.
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     Für die musikalische Untermalung sorgte Herr Engel mit „Schlagern am

     laufenden Band“ aus den 50er bis 70er Jahren. Frau Kropf übernahm

     mit ihrem Team in gewohnter Weise die Bewirtung und spendete den

     Kuchen für den Nachmittagskaffee.

e) Weihnachtsfeier

     Die Weihnachtsfeier fand am Samstag den 13.12.2003 im kleinen Saal

     der Rhein-Mosel-Halle statt. Die Veranstaltung, die von Herrn Dexhei-


mer moderiert wurde, war sehr gut besucht.


Für den musikalischen Rahmen sorgte der Männergesangverein Kob-

lenz-Neuendorf. Das Grußwort für die Ehrengäste sprach Landrat Albert Berg-Winters. Eine vorweihnachtliche Ansprache von Herrn Pfarrer Freyaldenhoven, sowie heitere und besinnliche Wortbeiträge von Frau Schneider rundeten das Programm ab.

Am Ende der Feier überreichte der „Nikolaus“ jedem anwesenden

Mitglied eine Weihnachtstüte. Außerdem wurden jedem Mitglied Ver-

zehrbons im Wert von € 8,00 ausgehändigt.

f) Frauengruppe

Am Ausflug, der von Frau Ilse Storm geleiteten Frauengruppe, am 10.

Mai 2003 beteiligten sich 11 Personen. Ziel war das Waldhotel „König

von Rom“ in Waldesch. Dort kehrte man ein und saß auf der Terrasse

in gemütlicher Runde zusammen. Einige Teilnehmerinnen nutzten das

schöne Wetter zu einem Waldspaziergang. Der Verein übernahm die

Kosten für die Fahrt, sowie für Kaffee und Kuchen.

Am 05.12.2003 nahmen die Damen an der Nikolausfeier des „Senioren-

sitzes der Blindenhilfe auf der Karthause“ teil.

     g) Präsentation der Firma Data-Sound

Die Firma Data-Sound aus Ludwigshafen stellte am 27.05.2003 in der Gaststätte „Die Zwiebel“ in Koblenz-Lützel den Prototyp einer „spre-chenden Fernsehzeitschrift“ vor. 7 Mitglieder nahmen diesen Termin wahr und diskutierten die Vor- und Nachteile des gezeigten Produkts.

5. Ehrungen

Während der 75-Jahr-Feier wurde Ilse Storm aus Koblenz zum Ehrenmit-

glied ernannt, weil sie in verschiedenen Funktionen für den Verein tätig 

war und ist. Über 20 Jahre arbeitete sie an der Seite von Manfred Hoff-

mann in der Vereinsgeschäftsstelle. Sie leitet seit 1981 die Frauengruppe.

Dem Vorstand gehört sie seit fast 30 Jahren an. Erheblichen Anteil hatte

sie bei der Gründung des heute noch bestehenden monatlichen Stamm-tisches sowie beim kopieren und versenden der „Tönenden Rhein-Zeitung“.
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Hermann Degen aus Plaidt wurde als Anerkennung für seine Verdienste als ehemaliges Vorstandsmitglied sowie seine Aktivitäten für blinde und sehbehinderte Menschen im Raum Andernach ebenfalls zum Ehrenmit-glied ernannt.

Bei der Herbstveranstaltung wurde Frau Rosi Kropf als Abschiedsge-

schenk und als Anerkennung für ihre jahrelangen Verdienste für unseren

Verein ein Gemälde übergeben.

Im Rahmen der Weihnachtsfeier sollten Frau Katharina Krieger und Herr

Reinhold Pampuch für 40 Jahre Mitgliedschaft in unserem Verein geehrt

werden. Da beide bei der Veranstaltung nicht anwesend waren, erhielten

sie Geschenk und Urkunde im Rahmen der Mitgliederbetreuung.

6. Mitgliederbetreuung

Der mit einer zweckgebundenen Spende an die Blindenhilfe in Rheinland-Pfalz e. V. gespendete Kleinbus wurde von unserem Verein im Rahmen der mit der Blindenhilfe geschlossenen Vereinbarung zur Mitgliederbe-treuung und zur Vorbereitung des Frühjahrsausfluges eingesetzt. Bei Hausbesuchen wurden vor Ort Mitgliederfragen geklärt sowie bei den zu ehrenden Mitgliedern Geschenke und Urkunden überreicht.

Für den Verein wurde ein Brailledrucker angeschafft. Damit wurde es möglich Einladungen und Rundschreiben in Blindenschrift zu erstellen und zu versenden. Dieses Angebot fand bei den Mitgliedern großen Anklang. Ebenso der 2003 begonnene Versand von Informationen per Email.

Ein dem Verein überlassenes Bildschirmlesegerät konnte an ein Mitglied weiter vermittelt werden.

Verschiedene Kommunalbehörden wurden darüber informiert, dass sich der Verein aus personellen Gründen nicht in der Lage sieht, Wahlschab-lonen für die am 13.06.2004 stattfindenden Kommunalwahlen herstellen zu lassen und zu verteilen.

7. Stammtische

Die Stammtische in Koblenz und Andernach bestanden auch im Jahr 2003

weiter. In regelmäßigen Abständen trafen sich Sehbehinderte, Blinde und

deren Angehörige zum gemütlichen Beisammensein und Meinungsaus-

tausch.

8. Öffentlichkeitsarbeit

· Herr Klein und Herr Engel nahmen an einer Veranstaltung teil, bei der die unter Mitwirkung der beiden Herren entstandene barrierefreie Ge-staltung des Internetauftritts der Stadt Koblenz präsentiert wurde. Der SWR und die Rhein-Zeitung berichteten anschließend ausführlich über die „Freischaltung“ der entsprechenden Seiten.
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· Die Rhein-Zeitung Koblenz berichtete ausführlich über unsere 75-Jahr-Feier. Ebenso die Tönende Rhein-Zeitung.

· Die Festschrift zur 75-Jahr-Feier fand allgemein guten Anklang.

· Herr Klein und Herr Engel beteiligten sich an mehreren Gesprächen zum Thema „blinden- und sehbehindertengerechte Gestaltung des Hauptbahnhofes Koblenz“ zu denen die Deutschen Bahn AG einge-laden hatte.

· „Die Verbesserung von optischen Kontrasten am Bahnhofsvorplatz“ war das Gesprächsthema bei mehreren Terminen mit dem Behindertenbe-auftragten der Stadt Koblenz, Herr Heiner Blau, und dem Tiefbauamt der Stadt an denen ebenfalls die zuvor genannten Herren teilnahmen.

· Auf unserer Internetseite wurde ständig über aktuelle Termine des Vereins informiert und Zeitungsberichte veröffentlicht.

· Der Verein präsentierte sich am 05.05.2003 beim „Europäischen Protesttag zur Rehabilitation behinderter Menschen“ mit einem Info-stand auf dem Jesuitenplatz in Koblenz. Herr Engel beteiligte sich an den Vorgesprächen zu dieser Veranstaltung und übernahm die Standbetreuung.

· Vom 13. – 15. Juni 2003 beteiligte sich unser Verein am „längsten Selbsthilfetisch“ beim Rheinland-Pfalz-Tag in Koblenz. Die Standbe-treuung übernahmen Frau Schneider, Herr Sisterhenn, Herr Mai und Herr Engel.  

· Der Geschäftsführer unseres Vereins, Herr Klein, die Frauenbeauf-tragte, Frau Storm, und der Vorsitzende, Herr Engel, beantworteten

die an sie herangetragenen Anliegen von Ratsuchenden und ver-

sandten gewünschtes Informationsmaterial.

9. Tönende Rhein-Zeitung

     Zu Beginn des Jahres 2003 übernahm unser Verein von der Blindenhilfe

     in Rheinland-Pfalz e. V. die „Tönende Rhein-Zeitung“ mit allen Rechten

     und Pflichten. Das Kopieren und Versenden der Kassetten übernahm zu

     Beginn des Jahres noch Frau Ilse Storm. Seit Mitte Februar hat Herr

     Hans-Peter Engel diese Aufgabe übernommen. Das Auflesen der Bänder

     übernahmen in stetem Wechsel das Ehepaar Steinebach, Frau Roth und

     Frau Dörr-Wessels. Mitte 2003 kamen Frau Danzer, Frau Gade und Frau

     Weingarten hinzu. Rund 40 Personen erhalten auf diesem Wege 2 mal im

     Monat lokale Informationen. Gleichzeitig erhalten sie und rund 20 weitere

     Hörer im gesamten Bundesgebiet die monatlich erscheinenden Kassetten

     „Das bunte Band“ und „V“ (Beiträge aus verschiedenen Bereichen von

     verschiedenen Medien). Diese Bänder werden zumeist vom Ehepaar

     Steinebach produziert. Herr Engel gestaltete 2003 vier „bunte Bänder“ und

     eine Kassette „V“.
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10. Sonstiges

a) Erholungszuschüsse

Im Jahre 2003 wurden keine Anträge auf Erholungszuschuss gestellt.

     b) Hilfsmittelzuschüsse

Anträge auf Gewährung von Hilfsmittelzuschüssen wurden ebenfalls nicht gestellt.

     c) Rundschreiben

Der Vereinsvorstand hat im Jahre 2003 vier Rundschreiben mit

Informationen für die Mitglieder verfasst und versandt.

d) Wahrnehmung von Terminen

· Herr Klein nahm für unseren Verein am 15.01.2003 am alljährlich stattfindenden „Sozialempfang“ der Stadt Koblenz teil.

· Herr Engel vertrat unsere Interessen bei der Mitgliederversammlung der Blindenhilfe in Rheinland-Pfalz e. V. am  18.10.2003.

· Die Herren Sisterhenn und Engel vertraten die Interessen des Ver-eins bei der Verwaltungsratsitzung des Landesblinden- und Sehbe-hindertenverbandes Rheinland-Pfalz e. V. am 27.09.2003 in Mainz.

· Am 3. September demonstrierte Herr Engel in den Räumen der Firma MS Visu Com in Mülheim-Kärlich vor Behördenvertretern wie blinde und sehbehinderte Menschen mit barrierefrei gestalteten  Internetseiten umgehen können.

11. Schlussbemerkung

Abschließend ist festzuhalten, dass der Blinden- und Sehbehinderten-verein für Koblenz und Umgebung e. V. im Jahre 2003 - wie dieser Bericht gezeigt hat - seinen Mitgliedern ein reichhaltiges Angebot an Aktivitäten geboten hat.

Unser besonderer Dank gilt an dieser Stelle allen Helfern und Begleit-personen, die auch im Jahre 2003 wieder tatkräftig bei der Planung und Durchführung von Veranstaltungen mitgewirkt haben.

Weißenthurm, den 02.04.2004

Hans-Peter Engel

   (Vorsitzender)

